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KOSTENLOS 
MITNEHMEN!

ERSTE HILFE
BEI WILDTIERKINDERN

ILLEGALER WELPENHANDEL –
NOTNASEN IM BABYALTER

FIV BEI KATZEN –
EINE CHANCE FÜR BEIDE SEITEN
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Heimtierfutter, -artikel und Zubehör

ERLEBEN SIE UNSERE  
TIERISCH GUTE  
AUSWAHL!

Ihre  Raiffeisen-Märkte

Raiffeisen Westfalen Mitte eG, Verwaltungssitz: 33142 Büren, Oberer Westring 28

24 Stunden 
Tanken!

: Mit Tankstelle

: Mit Aquaristik-Abteilung
59602 Altenrüthen, Lütke-Haar 1, Tel. 02952 / 970213 
59597 Erwitte, Völlinghauser Weg 9, Tel. 02943 / 2005
59590 Geseke, Gutenbergstraße 5, Tel. 02942 / 971319 
59557 Lippstadt, Am Siek 2, Tel. 02941 / 97410

©
 te

rr
es

’a
ge

nt
ur

 2
0-

26
90

5

Heimtierfutter, -artikel und Zubehör

ERLEBEN SIE UNSERE  
TIERISCH GUTE  
AUSWAHL!

Ihre  Raiffeisen-Märkte

Raiffeisen Westfalen Mitte eG, Verwaltungssitz: 33142 Büren, Oberer Westring 28

24 Stunden 
Tanken!

: Mit Tankstelle

: Mit Aquaristik-Abteilung
59602 Altenrüthen, Lütke-Haar 1, Tel. 02952 / 970213 
59597 Erwitte, Völlinghauser Weg 9, Tel. 02943 / 2005
59590 Geseke, Gutenbergstraße 5, Tel. 02942 / 971319 
59557 Lippstadt, Am Siek 2, Tel. 02941 / 97410

©
 te

rr
es

’a
ge

nt
ur

 2
0-

26
90

5
Heimtierfutter, -artikel und Zubehör

ERLEBEN SIE UNSERE  
TIERISCH GUTE  
AUSWAHL!

Ihre  Raiffeisen-Märkte

Raiffeisen Westfalen Mitte eG, Verwaltungssitz: 33142 Büren, Oberer Westring 28

24 Stunden 
Tanken!

: Mit Tankstelle

: Mit Aquaristik-Abteilung
59602 Altenrüthen, Lütke-Haar 1, Tel. 02952 / 970213 
59597 Erwitte, Völlinghauser Weg 9, Tel. 02943 / 2005
59590 Geseke, Gutenbergstraße 5, Tel. 02942 / 971319 
59557 Lippstadt, Am Siek 2, Tel. 02941 / 97410

©
 te

rr
es

’a
ge

nt
ur

 2
0-

26
90

5
Heimtierfutter, -artikel und Zubehör

ERLEBEN SIE UNSERE  
TIERISCH GUTE  
AUSWAHL!

Ihre  Raiffeisen-Märkte

Raiffeisen Westfalen Mitte eG, Verwaltungssitz: 33142 Büren, Oberer Westring 28

24 Stunden 
Tanken!

: Mit Tankstelle

: Mit Aquaristik-Abteilung
59602 Altenrüthen, Lütke-Haar 1, Tel. 02952 / 970213 
59597 Erwitte, Völlinghauser Weg 9, Tel. 02943 / 2005
59590 Geseke, Gutenbergstraße 5, Tel. 02942 / 971319 
59557 Lippstadt, Am Siek 2, Tel. 02941 / 97410

©
 te

rr
es

’a
ge

nt
ur

 2
0-

26
90

5

Heimtierfutter, -artikel und Zubehör

ERLEBEN SIE UNSERE  
TIERISCH GUTE  
AUSWAHL!

Ihre  Raiffeisen-Märkte

Raiffeisen Westfalen Mitte eG, Verwaltungssitz: 33142 Büren, Oberer Westring 28

24 Stunden 
Tanken!

: Mit Tankstelle

: Mit Aquaristik-Abteilung
59602 Altenrüthen, Lütke-Haar 1, Tel. 02952 / 970213 
59597 Erwitte, Völlinghauser Weg 9, Tel. 02943 / 2005
59590 Geseke, Gutenbergstraße 5, Tel. 02942 / 971319 
59557 Lippstadt, Am Siek 2, Tel. 02941 / 97410



04

wer hätte im Frühjahr 2020 ge-
dacht, dass uns das Corona-Virus 
auch über ein Jahr später immer 
noch so zusetzt. Am heutigen Tag, 
an dem ich dieses Vorwort an Sie 
schreibe, ist unser Tierheim wei-
terhin geschlossen, Tiervermitt-
lungen werden nur nach telefoni-
scher Voranmeldung vereinbart 
und an Veranstaltungen ist erst 
gar nicht zu denken. 

Die Pandemie hat unser aller Le-
ben verändert: Besonders die da-
durch entstandenen finanziellen 
Einbußen wiegen schwer. Daher 
sind wir umso erfreuter über die 
vielen Geld- und Sachspenden 
zahlreicher Tierfreunde, die uns 
– obwohl auch sie mit ihren Ein-
künften haushalten müssen – un-
terstützen. Als Vorsitzende kann 
ich all unseren Helfern – im Na-
men des gesamten Vereins und 
Tierheimteams – dafür nicht ge-
nug danken! 

In unserer neuen Ausgabe „Tie-
risch Aktuell“ sagen wir aber nicht 
nur „Danke“, sondern berichten 
auch über den schonungslosen 
illegalen Welpenhandel. Dieser 
wächst durch den Haustierboom 
in der Corona-Zeit immer weiter 

an und macht sich auch bei uns 
im Tierheim bemerkbar.

An mehreren Beispielen aus un-
serem Tierheim wird deutlich, wa-
rum es für die bedauernswerten 
Welpen so tragisch ist, wenn sie 
hierzulande von den Veterinär-
ämtern – beispielsweise aufgrund 
fehlender Impfungen – eingezo-
gen und anschließend in die Tier-
heime in Quarantäne gebracht 
werden. Um diesen schrecklichen 
Kreislauf zu unterbrechen, bitte 
ich Sie an dieser Stelle: kaufen Sie 
keine Tiere aus dem Internet und 
tragen Sie diese Botschaft weiter!

Kommen Sie lieber zu uns und 
vereinbaren telefonisch einen 
Vermittlungstermin oder schau-
en Sie sich in den benachbarten 
Tierheimen um und nehmen Kon-
takt zu weiteren Nothilfestellen 
auf. Zum Beispiel würden sich un-
sere Notnasen, die Sie auf Seite 9 
sowie auf unserer Website www.
tierschutzverein-lippstadt.de ge-
nauer kennenlernen können, tie-
risch auf eine neue Familie freuen. 
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Aus dem tierischen Leben

Erste Hilfe bei jungen 
Bruchpiloten und anderen
Wildtieren

Und da war da noch ... 
... der Glückspelz des Winters

Geplante bauliche 
Maßnahmen in 2021

Notnasen – Gisela & Sunny

Dexter – Notfall aus dem 
Straßengraben

Illegale vierbeinige 
Einwanderer – Notnasen 
im Babyalter!

Auffälliger Anstieg von 
Welpen in der Quarantäne

Rezept: Zitronen Tagliatelle

FIV bei Katzen – 
Eine Chance für beide Seiten

Elsa & Levi – 
Zwei Langohren im Glück

Pflegestellen gesucht!

Nachhaltigkeit beim 
Tierzubehör
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Sabine Mann

TIERSCHUTZVEREIN LIPPSTADT 
UND UMGEBUNG E.V.
Spendenkonten: 
IBAN:  DE85 4165 0001 0000 0019 09 
bei der Sparkasse Lippstadt
IBAN  DE07 4166 0124 0055 6666 00
bei der Volksbank Beckum-Lippstadt eG

Beratung und Tier-
vermittlung:

Di - So: 
14:00 - 16:00 Uhr

Annahme von Fund-
tieren und Telefon:

Di - So:  8:00 - 12:00 
und 14:00 - 16:00 Uhr

Aktuell wegen Corona für Besucher geschlossen.
Vermittlung nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung.

Tel.: (02941) 6 51 79 l team@tierheim-lippstadt.de l www.tierheim-lippstadt.de
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Wir haben einen Dachschaden…
Anfang Februar erreichte uns viel zu viel Schnee mit Ostwind 
und entsprechenden Verwehungen. Zwei Dächer unserer Kat-
zenausläufe haben diesen Witterungsverhältnissen nicht stand-
gehalten und sind eingerissen und unter der Last teilweise ein-
gesackt. Zur Sicherheit von Mitarbeitern und Tieren mussten 
wir die Ausläufe sperren, so dass unsere Katzen momentan nur 
nach draußen schauen aber nicht nach draußen gehen können. 
Jahreszeitlich bedingt kommt uns hier der geringe Katzenbe-
stand zu Gute, da sich die Tiere in den Zimmern noch gut aus 
dem Weg gehen können. 

Eine Fachfirma hat unsere Dächer inzwischen begutachtet und 
wir warten auf Angebote, in welcher in welcher Form repariert 
werden kann oder erneuert werden muss.

VORAUSSICHTLICHE TERMINE 
IM TIERHEIM LIPPSTADT:

Da niemand sagen kann, wie lange uns 
das Corona-Virus noch beschäftigt, beach-
ten Sie bitte die aktuellen Hinweise auf un-
serer Homepage und in der Tagespresse.

Schneeflöckchen, Weißröckchen…
Im Februar wurde aus diesem schönen Lied ein Unwet-
terchaos, das auch uns mit voller Wucht traf. Binnen 
zwei Tagen waren unser Parkplatz und alle Zufahrts-
wege so eingeschneit und durch Schneeverwehungen 
blockiert, dass das Schaufeln von Hand trotz freiwilliger 
Helfer (vielen Dank dafür!) zum Kraftakt wurde und bald 
gar nicht mehr möglich war. Als nichts mehr ging, er-
hielten wir großartige Nachbarschaftshilfe: Wegmanns 
Baumschule + Gärtnerei und HoMa Eventplanung rück-
ten mit schwerem Gerät an und befreiten uns aus die-
ser misslichen Lage. Der gesamte Parkplatz und alle Zu-
fahrtswege wurden von den Schneemassen befreit und 
somit der Weg für unsere Mitarbeiter zur notwendigen 
Versorgung der Tiere geebnet. 

Vielen Dank für diese spontane Hilfe!

Musikzimmer für unsere 
gefiederten Freunde
Ein netter Herr, der bereits in der Vergan-
genheit mehrere Wellensittiche unseres 
Tierheims adoptiert hatte, stellte uns 
einen Betrag von 50,00 Euro zur Verfü-

gung, um ein Radio für unser 
Vogelzimmer anzuschaffen. 
Nicht immer haben wir gleich 

mehrere Tiere in der Vermitt-
lung und der Vorschlag, das 
Radio zu kaufen, traf unser 
Gehör. Damit können wir in 

Zukunft unseren kleinen, 
teils allein sitzenden, 
Fund- und Abgabetieren 
ein wenig Unterhaltung 
ermöglichen. 

Musik gegen Lange-
weile – eine hervor-
ragende Idee für 
Welli und Co!
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Eine schöne Bescherung…
Gleich zweimal wurden wir in der Vergangenheit durch Fressnapf und 
Raiffeisen tierisch überrascht. Im Dezember durften wir völlig über-
wältigt die Spenden der Wunschbaumaktionen der Fressnapf- und 
Raiffeisenmärkte in Geseke und Lippstadt entgegennehmen. Unser 
Futterlager konnte damit bis „unter die Decke“ gefüllt und unser Bud-
get wesentlich entlastet werden. Ein grosses Dankeschön an die hilfs-
bereiten Mitarbeiter aller teilnehmenden Märkte, die zu wahren Um-
räumkünstlern wurden, um die zahlreichen Spenden zu stapeln und 
an alle Kunden, die unsere tierischen Wünsche so großzügig erfüllt 
haben. Im Februar erhielten wir aus der Fressnapf Aktion „Freund-
schaft verbindet“ und deren Armbandverkauf eine finanzielle Unter-
stützung von 1.320,64 Euro für unser Katzenkastrationsprojekt. Auch 
dieser tollen Summe gehört unser gebührender Dank!

Fußballer mit Herz!
"Corona" bedeutet viele Einschrän-
kungen und manchmal auch sehr 
viel "freie" Zeit... Die unfreiwillig fuß-
ballfreie Zeit nutzten Mitglieder der 
Gruppen Los Aliados – Ultras und 
Jugendbande Lippstadt um in der 
Vorweihnachtszeit Kekse zu backen 
und das "Block LP-Kekstaxi" ins Le-
ben zu rufen. Kekstüten wurden 
gepackt und ausgeliefert. Aus dem 
Gesamterlös dieser Aktion sind je-
weils 750,08 Euro an KIA – Keiner ist 
allein e. V. in Lippstadt und an unser 
Tierheim gespendet worden. Eine 
tolle, nachahmenswerte Aktion 
für Mensch und Tier. Vielen, vielen 
Dank! Es gab weitere tolle Spenden-
aktionen, die auf unserer Home-
page unter Aktuelles/Archiv zu 
finden sind. Wir können an dieser 
Stelle nicht alle veröffentlichen und 
haben das Los entscheiden lassen.

Tier verloren?
Auf unserer Webseite können Sie 
kostenlos eine Suchanzeige posten.
www.tierheim-lippstadt.de

Katzen sind kein Freiwild!
Katzendame Bianca wurde im Februar 2021 in Lippe-
tal gefunden. Sie hatte eine ältere Verletzung durch 
eine Schrotkugel, die der Tierarzt entfernt hat. Wa-
rum immer wieder auf Katzen geschossen wird, ist 
uns ein Rätsel und macht uns traurig und wütend. Wie 
lange Bianca mit dieser Verletzung herumgelaufen ist,
kann sie uns leider nicht verraten. Sicher ist, dass sie
Schmerzen gehabt haben muss (Das Geschoss war 
5 mm groß!). Inzwischen hat sich die hübsche Katzen-
dame im Tierheim auskuriert und wir hoffen, dass sie 
bald eine neue Familie findet. Immerhin sagt man den 
dreifarbigen Katzen ja nach, dass sie „Glückskatzen“ 
sind. Nachwuchs kann sie nicht mehr bekommen, 
denn bei der OP wurde sie auch gleichzeitig kastriert. 
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ERSTE HILFE
BEI JUNGEN BRUCHPILOTEN 
UND ANDEREN WILDTIEREN
TEXT: Annette Schumacher, Sabine Mackenberg
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in laut nach Futter rufender 
Jungvogel ist nicht generell 
ein Notfall. Das Rufen dient 
in der Regel dazu, dem Alt-

vogel den Standort anzuzeigen. 
Dieser traut sich allerdings meist 
erst mit dem Futter heran, wenn 
sich der Mensch vom Jungtier ent-
fernt hat. Sitzt ein Jungvogel auf 
der Straße oder dem Rad- oder 
Gehweg, sollte man ihn vorsichtig 
ins nächste Gebüsch setzen. Der 
Altvogel wird ihn dort wieder an-
nehmen und weiter füttern. 

Aus dem Nest gestürzte nackte 
Jungvögel, junge Tauben sowie 
Schwalben oder Mauersegler 
werden am Boden nicht mehr 
von den Altvögeln versorgt und 
benötigen unbedingt fachkundi-
ge menschliche Hilfe.

Was also tun, wenn Sie auf 
einen kleinen Bruchpiloten 
stoßen?

 Beobachten Sie das Tier und ge-
ben Sie mit gebührendem Ab-
stand den Elterntieren die Mög-
lichkeit zur Fütterung

 Was ist es? Handelt es sich um 
einen „Ästling“ oder um einen 
„Nestling“?

• Ästlinge haben das Nest be-
reits verlassen, sich aber viel-
leicht beim ersten Flug über-
schätzt und sind unfreiwillig 
auf dem Boden gelandet. In 
der Regel werden sie dort von 
den Eltern versorgt und zum 
Auffliegen animiert. 
• Ein Nestling hockt normaler-
weise noch im Nest, wie der 
Name schon sagt, und kann 

noch nicht auf seinen Bein-
chen stehen oder klettern. Er 
ist womöglich durch starken 
Wind aus dem Nest gefallen 
und braucht Hilfe. Diese kann 
darin bestehen, das Vogel-
kind, wenn es unverletzt ist, 
wieder ins Nest zu setzen und 
zu beobachten, ob die Eltern-
tiere es dort weiter füttern.

 Wird das Tier nicht mehr von 
den Eltern versorgt oder ist es 
verletzt, braucht es Hilfe.

 Hilfe bedeutet aber: zunächst 
nur sichern – nicht füttern oder 
wässern! Einen Karton, eine 
Schüssel, ein Eimer oder Ähnli-
ches mit einem Handtuch aus-
polstern, das Vogelkind auf-
recht in das provisorische Nest 
zu setzen und das Behältnis ab-
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zudecken. Die Luftzirkulation 
muss gewährleistet sein – und 
das Tier braucht Ruhe;

 Bei sichtbaren Verletzungen bit-
te umgehend einen vogelkundi-
gen Tierarzt aufsuchen.

 Anlaufstellen wie Tierheime 
oder Wildtierstationen kontak-
tieren.

 In sozialen Netzwerken nach 
Wildvogelgruppen suchen und 
dort nach geeigneten Pflege-
stellen fragen. 

Ganz wichtig:

Unbedingt den genauen Fundort 
merken, ggf. fotografieren. Der 
„Entnahmeort“ ist eventuell für 
die Rückführung bzw. Auswilde-
rung sehr wichtig.

Bitte versuchen Sie nicht, das Tier 
selbst zu füttern oder Wasser ein-
zugeben. Durch falsche Fütterung 
oder in die Luftröhre geratenes 
Wasser kommen viele Tiere un-
nötig zu Tode. Rufen Sie stattdes-
sen bei uns an. Wir werden versu-

chen, Ihnen kurzfristig zu helfen.
Zusammenfassend kann man 
sagen, dass die Aufnahme, Ver-
sorgung und Unterbringung von 
Wildtieren gleich welcher Art eine 
sehr große Verantwortung be-
deutet. Denn jede Tierart, egal ob 
Vogel, Hase, Kaninchen, Eichhörn-
chen, Igel, Waschbär, Fledermaus 
etc. hat eigene und ganz speziel-
le Bedürfnisse bei der Aufzucht, 
Fütterung und Unterbringung. 

Auch wir als Tierheim dürfen Wild-
tiere nur kurzfristig unterbringen 
und erstversorgen und müssen 
uns dann mit entsprechenden 
Organisationen in Verbindung 
setzen, die sowohl die Fachkennt-
nis als auch die Erlaubnis haben, 
Wildtiere zu versorgen.

Daher stehen wir regelmäßig in 
Verbindung mit dem Kreisveteri-
näramt, der Unteren Landschafts-
behörde und mit verschiedenen 
Wildtierstationen und holen uns 
im Bedarfsfall dort Unterstützung 
und Hilfe, auch wenn das bedeu-
ten kann, dass man viele Kilome-
ter fahren muss, um einen Schütz-
ling tiergerecht unterzubringen.

Auch bei einer späteren Aus-
wilderung gibt es viele Dinge zu 
beachten, so gibt es z. B. „invasi-
ve“ Arten, die nicht wieder in die 
Freiheit entlassen werden dürfen 
und selbst im Tierschutzgesetz 
sowie im Naturschutzgesetz und 
auch im Jagdgesetz gibt es viele 
rechtliche Aspekte zu beachten, 
die zu regelrechten „Fallstricken“ 
werden können.

Einem verletzten Tier muss selbst-
verständlich immer tierärztlich ge-
holfen werden. Dieses Tier sollten 
sie, wenn möglich – und selbstver-
ständlich immer unter Eigensiche-
rung – bergen und zum nächsten 
Tierarzt bringen. Bei größeren 
Tieren wie z. B. Rehen sollten Sie 
die Polizei einschalten, die dann 
den Jagdpächter informiert.

Die Aufzucht und Pflege von Wild-
tieren gehört möglichst nicht in 
Laienhände, da jeder Fehler – auch 
bei noch so gut gemeinter Pflege – 
für das Tier tödlich enden kann.
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Ausstellung geöffnet:

Mo - Fr: 09:00 - 18:00 Uhr

Sa: 10:00 - 13:00 Uhr

Ihre Adresse für
• Fenster
• Haustüren

• Terrassendächer
• Markisen

Qualität aus einer Hand

Friedrich-Harkort-Str. 2 • 59581 Warstein-Belecke
Fon 0 29 02 / 9 78 13-0

E-Mail: info@wft-fenster.de • www.wft-fenster.de
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ei einer Schneewanderung 
in der Anröchter Feldflur 
erlebte eine Arbeitskolle-
gin von mir Unglaubliches:

Sie war mit ihrer Freundin unter-
wegs und sah, wie auf einem Feld 
ein Tier von sechs Krähen ange-
griffen wurde. Von weitem konn-
ten sie zunächst nicht erkennen, 
um welche Art von Tier es sich 
handelte, nur das es immer wie-
der hochsprang, sich wand und in 
der Luft drehte und versuchte, die 
Krähen abzuschütteln. Die bei-
den Spaziergängerinnen liefen ein 
Stück auf den Acker und die Krä-
hen ließen von ihrem Opfer ab. 
Dann erkannten sie, dass es sich 
um einen jungen Feldhasen han-

delte. Das Unglaubliche war, dass 
das Tier in seiner Not aus dieser 
Entfernung quer über den Acker 
auf die beiden Menschen zu lief 
und zwar direkt bis vor ihre Füße.

Der Zwerg suchte Schutz und De-
ckung und, da er völlig erschöpft 
war, wurde er in einen Schal gewi-
ckelt und warm gehalten. 

Der Fund wurde zum Tierheim ge-
bracht und mit dieser Story war 
das kleine Kämpferherz natürlich 
der Star des Tages. 

Das Häschen hatte eine durch die 
Krähen verursachte Verletzung 
unter einem Auge, die tierärzt-
lich versorgt und genäht werden 
musste. Die Finderin fuhr das 
Hasenkind direkt selbst zum Tier-
arzt, der die Wunde nähte und 
feststellte, dass es sich um ein 
Weibchen handelte. Da die Kleine 
am Valentinstag gefunden wurde, 

bekam sie den Namen Valentina 
und wurde gut versorgt ins Tier-
heim zurückgebracht von wo aus 
es am nächsten Tag trotz tief ver-
schneiter Straßen auf die Reise ins 
nördliche Ruhrgebiet in eine Wild-
tierpflegestelle ging. Dort wurde 
Valentina mit einigen weiteren 
Tierkindern auf die Rückführung 
in die Natur vorbereitet und kurz 
vor Ostern war es so weit: Es ging 
zurück in die Freiheit. 

Viel Glück für dein weiteres Leben,
kleine Valentina!

Diese Geschichte zeigt uns, dass 
es in der Natur oftmals um das 
nackte Überleben geht, und das 
zufällige Begegnungen über Le-
ben und Tod entscheiden können 
– vor allem, wenn der Mensch Ver-
antwortung übernimmt und nicht 
wegschaut. 

DANKE!
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UND DA WAR DA NOCH …
DER GLÜCKSPELZ DES WINTERS!
TEXT: Sabine Mackenberg

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8–18 Uhr | Sa. 8–16 Uhr

Kommen Sie vorbei. Gerne nehmen wir
Ihre Bestellung auch telefonisch entgegen.

Frische  
Blumensträuße

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8–18 Uhr | Sa. 8–16 Uhr

Kommen Sie vorbei. Gerne nehmen wir
Ihre Bestellung auch telefonisch entgegen.

Frische  
Blumensträuße

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8–18 Uhr | Sa. 8–16 Uhr

Kommen Sie vorbei. Gerne nehmen wir
Ihre Bestellung auch telefonisch entgegen.

Frische  
Blumensträuße
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u Beginn des Jahres hatten wir einen sehr ge-
ringen Tierbestand und konnten so problem-
los im Hauptgebäude geplante Reparaturar-
beiten durchführen, ohne die Tiere zu stressen

Ende März 2021 wurden zunächst weitere Glastü-
ren montiert, die die 30 Jahre alten, zerkratzten und 
vom Desinfektionsmittel und Feuchtigkeit unan-
sehnlich gewordenen, Holztüren ersetzen. Abgese-
hen von hygienischen Vorteilen wird dadurch mehr 
Licht in die Räume fließen und somit ein freundli-
ches Erscheinungsbild entstehen. Die Kosten hier-
für belaufen sich auf ca. 4.500 Euro. 

Danach werden wir zeitnah an die Reparatur der im 
Februar dieses Jahres durch Schneelast und Frost 
beschädigten Dachelemente in den Katzenausläu-
fen gehen. Es ist geplant, die Traglast zu verstärken 
und begehbares, bruchsicheres Glas statt der ur-
sprünglichen Acrylglasplatten zu verwenden. Hier 
warten wir auf einen Kostenvoranschlag. Die ersten 
Spenden sind für diese Maßnahme bereits einge-
gangen. 

Ein großzügiger Sponsor für diese Sanierungsmaß-
nahmen war die Volksbank Beckum-Lippstadt eG, 
die uns mit 3.500 Euro für die Realisierung unter die 
Arme griff. Der Spendenscheck wurde Anfang März 
durch den Filialleiter Antonius Schnieders aus Lip-
perode an unsere erste Vorsitzende Sabine Mann 
übergeben. Bei dieser Gelegenheit konnte sich Herr 
Schnieders selbst ein Bild über die aktuelle Lage 
des Tierheims machen.

Darüber hinaus möchten wir die Holzdecken im 
Hundehaus mit Akustikplatten abhängen, die den 
Schall absorbieren und damit zu einem angeneh-
meren Wohlfühlklima für Mensch und Tier beitra-
gen. Diese Maßnahme wurde bei der Renovierung 
im Jahr 2014 zunächst zurückgestellt. Auch in den 
Katzenzimmern und auf dem Flur werden die De-
cken hygienisch erneuert. Die Kosten liegen hier 
gemäß Kostenvoranschlag bei rund 17.000 Euro. Im 

HELLER, SCHÖNER FÜR DIE TIERE ... 
HELFEN SIE BITTE MIT!
TEXT: Carmen Fischer

Anschluss daran werden die Wände mit einer hel-
len, abwaschbaren Farbe gestrichen. 

Im Herbst werden wir eine Planung für die lang er-
sehnte Voliere durchführen. Professionelle Unter-
stützung wird hierbei dringend benötigt. Die Kosten 
hierfür schätzen wir aktuell auf rund 8.000 Euro zu-
züglich eines erforderlichen Fundaments.

Wer eines der beschriebenen Projekte finanziell un-
terstützen möchte, kann dies unter Angabe des Ver-
wendungszwecks „Sanierungsmaßnahmen“ tun. 

Gerne kann dazu auch der in diesem Magazin ent-
haltende Überweisungsträger oder der QR-Code 
als Vorlage genutzt werden.

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE
SCHWIMMBAD UND SOLARIUM

Rixbecker Str. 43 • 59555 Lippstadt • Tel. 0 29 41 / 45 41
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Die Türen sind schon eingebaut, die Zargen und Wände müs-
sen noch gestrichen und die Holzdecke abgehängt werden.

Einfach den QR Code 
scannen und mit Ihrer 
Banking App spenden. 
Vielen Dank!

HELFEN SIE MIT EINER SPENDE!
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Fachtierarzt für Heimtiere
Zusatzbezeichnung: Zahnheilkunde

59872 Meschede
Im Ärztehaus Le-Puy-Str. 13
Terminsprechstunde: 0291-71710                    
www.tier-zahnarzt.de
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Weckinghauser Weg 32
59597 Erwitte
Tel. 02943 49982
thameister@t-online.de

Öffnungszeiten unter:
     Tierarztpraxis Erwitte
www.tierarztpraxis-erwitte.de

TIERARZTPRAXIS ERWITTE
DR. THOMAS HAMEISTER

Tierärztliche Praxis für Kleintiere
Dr. med. vet. Martina Rufer

Am Sandberg 7, 59558 Lippstadt-Hörste
Telefon: 0 29 48 - 4 25, Fax: 0 29 48 - 25 50

www.tierarztpraxis-rufer.de

LI
P-

00
03

-0
11

9

LI
P-

00
70

-0
12

1

Dr. med. vet. Kerstin Mannhardt
praktische Tierärztin

Quellenstraße 68
59556 Lippstadt – Bad Waldliesborn
Tel.: 02941 9889 136

Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr & 15.30 – 18.30 Uhr, Sa 9.00 – 11.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

TIERÄRZTE DER REGION

Vorstand
Sabine Mann       (Erste Vorsitzende)
N.N.                       (Zweite Vorsitzende)
Carmen Fischer  (Geschäftsführerin,    	
	            Schatzmeisterin)
Bianka Böttcher  (Schriftführerin)

Herausgeber
Tierschutzverein Lippstadt u. Umgebung e. V.
Margaretenweg 80, 59558 Lippstadt
Mail:  vorstand@tierheim-lippstadt.de
Web: www.tierheim-lippstadt.de
Telefon: +49 (0) 2941 6 51 79
Fax: +49 (0) 2941 92 28 45

Registergericht: Amtsgericht Paderborn
Registernummer: VR 40243

Redaktion: 
Bianka Böttcher, Carmen Fischer, 
Sabine Mackenberg, Sabine Mann

Verantwortlich für Werbung
und Gesamtproduktion:
deutscher tierschutzverlag – 
eine Marke der x-up media AG, 
Friedenstraße 30, 52351 Düren, 
Tel: 02421-27699-10
verlag@deutscher-tierschutzverlag.de
www.deutscher-tierschutzverlag.de

Auflage: 5.000 Stück
Ausgaben-Nummer: 5
Titel: Sabine Mackenberg

Der Umwelt zuliebe! 
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LI
P-

00
55

-0
12

0

 
 

 

LI
P-

00
47

-0
21

9

Moderne Medizin –
für ein gesundes Leben
Ihres Tieres!

Terminsprechstunde

Mo. bis Fr.     09:00 – 19:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Tel. 02942/9789950

Jederzeit nach telefonischer  Voranmeldung

Notdienst 24h/7d

info@vivet-kleintiere.de

Kahrweg 33    |    59590 Geseke 

Die Tierarztpraxis in Geseke

www.vivet-kleintiere.de

vivet Ihre Tiermediziner GmbH
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Kleintierpraxis
Dr. Bianca Bessette
praktische Tierärztin

Sprechzeiten: 

Mo-Sa: 09-11 Uhr,
Mo-Fr: 16-18.30 Uhr (außer Mi nachmittags)
und nach Vereinbarung

Overhagenerstraße 17
59557 Lippstadt

Telefon: 0 29 41 - 1 80 01
Fax:  0 29 41 - 24 48 83
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Dr. Antonius Thiemeyer
Alina Landmann

Tierärzte
Bruchbäumerweg 71 | 59555 Lippstadt

Tel.:  0 29 41 / 6 54 32
Fax:  0 29 41 / 6 54 51

info@dr-a-thiemeyer.de
www.dr-a-thiemeyer.de

Öffnungszeiten
Mo.–Fr.

Mi.

9–13 Uhr
14–18 Uhr
9–13 Uhr
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NOTNASEN
TEXT: Sabine Mackenberg
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wurde im Herbst 2020 in Geseke gefunden. Die hüb-
sche Katzendame hat ein charakterstarkes Wesen. 
Sie zeigt ganz klar, was sie möchte und was sie nicht 
möchte. Eingesperrt sein im Katzenzimmer mit meh-
reren Artgenossen möchte sie zum Beispiel nicht. 
Wenn es ihr zu „eng“ wird, maunzt sie in einer Tour, 
um sich die Artgenossen vom Pelz zu halten. Manch-
mal schreckt sie damit allerdings auch potentielle In-
teressenten ab. 

Gisela sucht sich selbst den Menschen aus, der alles 
mit ihr machen kann – im Tierheim hat sie zu einer 
Pflegerin eine ganz besondere Beziehung und zeigt 
sich bei ihr von ihrer sanften und liebenswürdigen 
Seite. Sie kann also auch anders…

Die kleine Diva braucht katzenerfahrene Menschen, die 
sie nicht bedrängen und ihr nach der Eingewöhnungs-
zeit Freigang bieten können. Auf weitere Artgenossen 
im Haushalt verzichtet Gisela gern und ist sie erst ein-
mal „angekommen“, wird sie sich sicherlich entspannter 
zeigen und anschließen. Vieleicht sind ja genau Sie der 
Mensch, der Gisela glücklich machen kann? 

Sunny
ist ein lebhafter und temperamentvoller Husky-Lab-
rador-Mix, dem man seine elf Jahre überhaupt nicht 
anmerkt, vor allem nicht, wenn er mit seinem Ball 
spielt. Und genau das ist Sunnys Dilemma: wer einen 
älteren Vierbeiner sucht, stellt sich in der Regel et-
was „Ruhiges und Gesetztes" vor; Wer Temperament 
und Lauffreudigkeit sucht, schreckt vor Sunnys Alter 
zurück. Aber auch für ihn gibt es garantiert irgend-
wo die passenden Menschen – und vielleicht sehen 
diese Menschen ihn genau hier, in diesem Magazin. 

Sunny möchte seine Bezugsperson sehr beschützen. 
Daher sollte sein neues Zuhause über entsprechende 
Erfahrung verfügen und kein unruhiger Haushalt sein. 

Hundeerfahrene Menschen, die weiter an seiner Er-
ziehung arbeiten und ihn ruhig, liebevoll und konse-
quent leiten, können ihn 
glücklich machen. Zur 
Zeit besteht für Sunny 
aufgrund eines Vorfalls 
bei den ehemaligen Hal-
tern noch eine Maulkorb- 
und Leinenpflicht, wovon 
er nach einer bestande-
nen Verhaltensprüfung 
befreit werden kann. 

Da Sunny ein intelligen-
ter, lernwilliger und auf-
geschlossener Vierbei-
ner ist, gehen wir davon 
aus, dass das kein Prob-
lem sein wird.

Gisela

Hier finden Sie weitere tierische 
Gäste, die hoffentlich bald in ein 
liebevolles Zuhause ziehen können.
Vielleicht bei Ihnen? 

Schauen Sie sich gerne einmal um! 
www.tierheim-lippstadt.de
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nde Januar wurde Dexter 
schwer verletzt im Stra-
ßengraben zwischen Lipp-
stadt und Mettinghausen 

gefunden und von der Feuer-
wehr zum Tierarzt gebracht. 
Die Untersuchung erbrachte 
einen mehrfachen Trümmer-
bruch am Oberschenkel des 
linken Hinterlaufs. In der Pra-
xis konnte man zunächst nur 
Schmerzmittel geben, da eine 
relativ schwierige OP notwen-
dig war. Unser Tierheim wur-
de informiert und der Patient 
wurde von uns in die Tierklinik 
nach Bielefeld gebracht. 

Die OP hat Dexter gut über-
standen und zog nach fast einer 
Woche Klinikaufenthalt bei ei-
ner Mitarbeiterin des Tierheims 
als Pflegepatient ein, da er viel 
Ruhe und Betreuung „rund um 
die Uhr“ benötigte. Dexter stand 
unter Schock und es war als ob 
er sich aufgegeben hätte, aber 
nach einigen Tagen begann er zu 
entspannen und auch wieder zu 
fressen. In der ersten Zeit durfte 

er sich kaum bewegen und nur 
kurz zum Lösen an der Leine 
nach draußen, daher war „Käfig-
haltung“ angesagt.

Dexter ist ein freundlicher Hund, 
der nach der OP eine gute Prog-
nose hat, wieder vollständig zu 
genesen. Was er erlebt hat, wird 
sein Geheimnis bleiben, denn 
leider kann er uns nicht erzäh-
len, ob es ein Unfall war oder 
ob er aus einem fahrenden Auto 
geworfen wurde und auch nicht, 
wie lange er im Straßengraben 
lag. Ein Zweibeiner, der seine 
Geschichte auflösen könnte, 
wurde nicht gefunden. Dexter 
ist unsicher und scheint nicht 
viel kennengelernt zu haben. Er 
wird auf circa eineinhalb Jahre 
geschätzt, hat dafür aber be-
reits stark abgenutzte Backen-
zähne. Er scheint auf harten 
Gegenständen herumgekaut zu 
haben, vielleicht sogar auf einer 
Kette? Denn anstelle eines Hals-
bandes trug er nur eine einfache 
Kettenschlinge. 

Leider war Dexter weder gechipt 
noch tätowiert, so dass sich sei-
ne Herkunft nicht recherchieren 
ließ. Posts in sozialen Netzwerken 
brachten keine Aufklärung. Auch 
hier wundert uns, dass niemand 
den Hund erkannt hat. Aber viel-
leicht ist es auch besser so.

Der Zufall hat Dexter das Leben 
gerettet, denn wäre das Ganze 
zwei Wochen später bei eisigem 
Ostwind und Schneeverwehun-
gen passiert … 

Die OP-Kosten haben ein tiefes 
Loch in unser finanzielles Pols-
ter gerissen, da wir aufgrund 
der Coronamaßnahmen seit ei-
nem Jahr keine Publikumsveran-
staltungen durchführen können 
und daher umso mehr auf die 
Unterstützung angewiesen sind. 
Die Kosten des reinen Klinikauf-
enthaltes mit OP betrugen et-
was mehr als 2.500,00 Euro. Mit 
Nachbehandlung ist mit einem 
Betrag in Höhe von mindestens 
3.250,00 Euro zu rechnen. 

DEXTER –
EIN NOTFALL AUS DEM STRASSENGRABEN
TEXT: Sabine Mackenberg
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Der Oberschenkelknochen –
ein Trümmerhaufen!
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Was dann folgte, war 
unbeschreiblich schön!

Innerhalb von drei Tagen konnten 
wir durch einen Aufruf auf unse-
rer Facebook-Seite den unglaubli-
chen Spendenbetrag in Höhe von 
3.178,00 Euro sammeln. In der 
Woche darauf kamen noch einmal 
fast 500,00 Euro dazu. Über diese 
von Herzen kommende Solidari-
tät und Unterstützung haben wir 
uns sehr gefreut, auch über die 
lieben Kommentare und Gene-
sungswünsche für Dexter. Dafür 
fehlen uns die Worte und ein ein-
faches „Danke“ reicht nicht aus. 

Mit den Spenden konnten wir die 
Rechnung der Tierklinik zu 100 
Prozent begleichen. Der Rest 
wird für die notwendige Nach-
versorgung der Wunde sowie 
die Physiotherapie eingesetzt. 
Mitte Februar hatte Dexter sei-

ne erste physiotherapeutische 
Behandlung bei Isabell Ruploh 
(REHANIMAL). Dabei entspannt 
er sich, so dass der verkürzte 
Oberschenkelmuskel gut behan-
delt und gedehnt werden kann. 
Laufeinheiten auf dem Unter-
wasserlaufband werden einge-
baut, um die Muskulatur ohne 
das darauf lastende Körperge-
wicht aufzubauen und die Be-
weglichkeit wieder herzustellen.

Ende März wurde der Nagel, mit 
dem der zertrümmerte Knochen 
verstärkt und die Plattenkons-
truktion gehalten wurde, ent-
fernt. Und im April zeichnete 
sich leider ab, dass wir bei Dex-
ters Behandlung mit den bisher 
gesammelten Spenden nicht 
auskommen werden.

Am Implantat hat sich ein resis-
tenter Keim eingenistet, der die 

Genesung verzögert. Dexter be-
kommt aufgrund dessen derzeit 
ein auf diesen Keim zugeschnit-
tenes starkes Antibiotikum, was 
jedoch die Leber belasten kann. 
Er bekommt Spezialfutter und 
Mariendistelöl zur Unterstützung 
der Leber. Aus diesem Grund 
sind auch regelmäßige Blutwert-
kontrollen angesagt – bisher ist 
glücklicherweise alles im grünen 
Bereich. Zusätzlich bekommt 
Dexter Medikamente zum Mus-
kelaufbau, da er sich ja noch 
weiterhin schonen muss und die 
Muskulatur durchs Laufen allein 
nicht aufgebaut werden kann.
Physiotherapie und Anwendun-
gen auf dem Unterwasserlauf-
band werden ebenfalls fortge-
führt – und Dexter macht alles 
prima mit.

Und nun kommt unsere große 
Bitte: Da wir nach wie vor keine 
Veranstaltungen durchführen 
können und aufgrund fehlender 
Urlaubsreisen kaum Pensionstie-
re angemeldet sind, fehlen uns 
einfach die Einnahmen.

Wir betteln nicht gern, aber wir 
sind auf Hilfe angewiesen. Jeder 
Cent zählt. Helfen Sie uns, Dex-
ter wieder vollständig auf die 
Pfoten zu bekommen. 
Vielen lieben Dank!

Wenn in einigen Monaten der 
Knochen hoffentlich ausge-
heilt ist, steht noch eine OP an, 
um die restlichen Platten und 
Schrauben zu entfernen. Es ist 
noch ein langer Weg, den uns 
die vielen lieben Spenden finan-
ziell ebnen. Vielen Dank!

Dexter beim Training auf dem Unterwasserlaufband zur 
Stärkung der Muskulatur

Erfahren Sie mehr über Dexter 
und seine Geschichte unter: 
uqr.to/hund-dexter

11
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Nach Plümerskotten 22 • 59302 Oelde • Tel.: 0 25 22 / 39 56 • E-Mail: fliesen-rueckert@t-online.de • Web: www.fliesen-rueckert.de

Verkauf und Verlegung
Ausstellung

FLIESEN
RÜCKERT

Barrierefreie und 
altengerechte Bäder

  Heute angenehm - 
morgen vielfach notwendig!
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as ist nicht erfunden, nein – solche Anzei-
gen gibt es wirklich. Wer im Tierschutz tätig 
ist und derzeit die Kleinanzeigen im Internet 
durchstöbert, dem stehen schon beim Lesen 

die Haare zu Berge. 

Viele Familien nutzen die durch Corona verursachte 
Tatsache, dass sie viel mehr Zeit zuhause verbringen, 
nicht reisen können und vielleicht sogar ein Familien-
mitglied im Home-Office arbeitet. Eigentlich sind das 
sehr gute Voraussetzungen für die Eingewöhnung ei-
nes vierbeinigen Familienmitgliedes. Eigentlich… 

Aber woher bekommt man nun einen Welpen, wenn 
Tierheime und VDH-Züchter die Nachfrage derzeit 
nicht (mehr) bedienen können? Was liegt für diese 
Familien näher, als im Internet „shoppen“ zu gehen 
und sich dort nach Welpen umzusehen? Natürlich 
gibt es auch dort seriöse Angebote. Aber man muss 
schon sehr aufpassen, dass man nicht auf illegal ein-
gewanderte Vierbeiner trifft. Denn auch die illegalen 
Hundehändler passen ihr Verhalten an die aktuellen 
Gegebenheiten an. In vielen Medien wird seit einiger 
Zeit davor gewarnt, Hundewelpen zu kaufen, die of-
fensichtlich aus „Hundefabriken“ aus dem Ausland 

ILLEGALE VIERBEINIGE EINWANDERER – 
NOTNASEN IM BABYALTER!
TEXT: Sabine Mackenberg
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stammen. Die Welpen werden häufig sehr günstig 
angeboten und Termine zur Übergabe auf Parkplät-
zen vereinbart. Die Elterntiere bekommt der Käufer 
nie zu sehen. Viele Händler kaschieren die Herkunft. 
Zudem heben sie die Preise an, in der Hoffnung, 
dass die Tiere so nicht als illegale Auslands- und/
oder „Hinterhof“zuchten erkannt werden. Es han-
delt sich in der Regel entweder um kleinbleibende 
Rassen und die gerade aktuellen „Mode-Rassen“ 
und es wird „geliefert“, was der Kunde wünscht.

Inzwischen hat sich ein ganzes Händlernetz über 
Europa gespannt und die Tiere werden von Land zu 
Land verschoben und dort wieder als „eigene“ Zucht 
angeboten. Wer den Transport überlebt wird ge-
winnbringend verkauft.

Mit den kleinen illegalen Einwanderern ent-
steht im Hintergrund ein weiteres Problem:
 
Nicht selten fristen die Deckrüden ihr Leben in Ein-
zelhaltung und die Muttertiere leben als „Gebärma-
schinen“ in katastrophalen engen und verschmutz-
ten Unterkünften. Sie werden in jeder Läufigkeit neu 
gedeckt und es wird nicht, wie bei seriösen Züch-
tern, pausiert, damit sich das Tier körperlich von der 
Schwangerschaft erholen kann. Die Hündinnen er-
halten kein spezielles Futter, sondern das, was gera-
de preisgünstig verfügbar ist. Mangelerscheinungen 
sind sowohl bei den Muttertieren als auch bei den 
Welpen vorprogrammiert. Milben und Wurmbefall 
sind ebenfalls häufige Begleiter, auch bei den Wel-
pen. Auf mögliche genetische Probleme werden die 
Elterntiere nicht getestet – verpaart wird, was schön 
ist oder für schön gehalten wird. 

Besonders anfällig sind die Moderassen mit brachy-
cephaler (runder) Kopfform wie Mops, Pekinese 
und alle Arten von Bulldoggen. Denn wenn „wenig 
Nase“ mit „keiner Nase“ gepaart wird, kommt oft-
mals „noch weniger Nase“ dabei heraus und die 
Hundekinder schnarchen als ausgewachsene Tiere 
schon im Wachzustand und bekommen im Som-
mer und bei leichter Anstrengung kaum Luft was zu 
Kreislaufproblemen und Herzversagen führen kann. 

Aber wer will das schon hören oder daran denken, 
wenn ein Hundekind preisgünstig angeboten wird 
und einen mit großen Kulleraugen anschaut? 

Auch Inzucht wird oft nicht vermieden. So kommt 
es, dass einige der unseriös produzierten und illegal 
eingeführten Welpen unter Gendefekten leiden und 
keine hohe Lebenserwartung haben. 

Die Folgen der Billigwelpen möchte keiner ins Detail 
aufgeschlüsselt beschrieben haben und eigentlich 
möchte auch niemand so einen Hund haben… Und 
doch ist der Markt da! 

Die Tiere werden gekauft, weil sie gerade jetzt ver-
fügbar sein müssen und man nicht ein bis zwei Jah-
re auf „seinen“ Welpen aus einem geplanten Wurf 
warten möchte. Alles muss preiswert sein und nicht 
„seinen Preis wert“.

In der Wormau 45
Lippstadt-Eickelborn
Tel. (0 29 45) 20 14 97
Mobil (01 73) 211 96 48

Maurer- u. Klinkerarbeiten
Altbausanierung
Putz- und Pflasterarbeiten
Kleinaufträge jeder Art
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Minimaler Platz – maximaler Stress. Und ein "Wasser-
spender", diletantisch aus einer Trinkflasche gebastelt. 
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Windmüllerstraße 47, 59557 Lippstadt

LASERSCHNEIDEN KANTEN SCHWEISSTECHNIK

Telefon: 02941 - 669 68-0
info@wk-metallverarbeitung.de

Telefax: 02941 - 669 68-30
www.wk-metallverarbeitung.de
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Der neue Vierbeiner ist ein Familienmitglied und da 
sollte bei der Anschaffung nicht auf Discounterprei-
se gesetzt werden. Denn mit der „billigen“ Anschaf-
fung allein ist es nicht getan. Der Hund begleitet Sie 
im Idealfall zehn bis 14 Jahre, mit Glück und einer 
robusten Gesundheit sogar länger. 

Und oftmals bewahrheitet sich: wer billig kauft, 
muss das Tierarzt-Abo gleich mit einrechnen. 

Unser Appell: Bitte suchen Sie Ihren tierischen 
Hausgenossen im Tierschutz oder bei seriösen 
Züchtern. Diese erkennen Sie daran, dass man Ih-
nen die Elterntiere zeigt, die tierärztliche Versor-
gung wie Impfungen und Entwurmung nachweisen 
kann und nicht auf eine schnelle Kaufabwicklung 

drängt. Und: Die Welpen wachsen in der Familie auf 
und lernen schon Vieles kennen d. h. sie sind be-
reits gut sozialisiert, was die Eingewöhnung in der 
neuen Familie leichter macht. In der Regel besuchen 
Sie „Ihren“ Welpen auch mehrfach, bevor sie ihn 
übernehmen. 

Auch die Tierärzte vor Ort haben manchmal Infor-
mationen darüber, wo gerade Welpen oder Junghun-
de ein Zuhause suchen. 

Nur bitte – Finger weg von den kleinen illegalen Ein-
wanderern! 

Die Nachfrage bestimmt das Angebot.

Wenkerstr. 5, 59329 Wadersloh
Tel. 0 25 23 / 95 94 94

Wir haben Ihre Gesundheit im Blick!
Unser Team berät Sie gerne!

Wir liefern 

auch zu Ihnen 

nach Hause!

Apothekerin Nicola Forthaus
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Ruhe, Futter und Wasser waren im Tierheim angesagt. Aber die Welpen mussten wieder freigegeben werden.
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eit letztem Jahr ist unsere 
Quarantänestation gut aus-
gelastet: Anfang Dezember 
kam das Doggenmädchen 

Merle mit knapp acht Wochen 
ins Tierheim. Aufgrund fehlender 
gültiger Tollwutimpfung musste 
sie fast vier Wochen isoliert aus-
harren, bis sie über das Kreisvete-
rinäramt an die Halter zurückge-
geben werden konnte. 

Zum Jahresende wurden vom 
Veterinäramt und der Polizei 
fünf Minispitzwelpen und zwei 
Schäferhundwelpen aus einem 
Transport von Polen nach Eng-
land beschlagnahmt. Die Tiere 
waren laut Papieren vier Monate 
alt, allerdings in keinem guten Zu-
stand: dehydriert und litten unter 
Atemwegsproblemen. Die Trans-
portbedingungen waren nicht 
in Ordnung, was man unschwer 

an der improvisierten Transport-
möglichkeit (siehe Foto Seite 13) 
erkennen konnte. Die Einreisebe-
dingungen (EU-Heimtierausweis, 
Mikrochip, gültige Tollwutimp-
fung) waren jedoch erfüllt, so 
dass vom Amt die Freigabe erteilt 
werden musste, nachdem ein 
neu engagiertes Transportunter-
nehmen die Auflagen erfüllte und 
die Tiere in entsprechend großen 
Transportboxen unterbrachte.

Anfang Januar wurde eine circa 
zehn Wochen alte Labrador-Hün-
din aus Rumänien (gekauft bei 
Osnabrück) aufgrund der fehlen-
den Tollwutimpfung vom Kreis-
veterinäramt eingezogen und 
verbrachte 25 Tage in unserer 
Quarantänestation, was bedeute-
te, dass sie nur den allernötigsten 
Kontakt haben durfte. Die kleine 
Maus muss sich fürchterlich ge-
langweilt haben. Die wichtigste 
Zeit der Prägephase hat sie in Iso-
lation verbracht. Der eigentliche 
Halter bekam sie nicht zurück, da 
er die Kosten nicht tragen konn-
te. Die junge Hündin wurde durch 
das Kreisveterinäramt in eine 
liebevolle Familie vermittelt, die 
alles daransetzt, ihr nun ein schö-
nes Leben zu bereiten und die 
fehlende Familienzeit nachzuho-
len. Wir werden in der nächsten 
Ausgabe hoffentlich positiv darü-
ber berichten können, wie sie sich 

entwickelt. Erste Fotos sind viel-
versprechend und wir drücken 
die Daumen. 

Auch im Februar waren die 
Zimmer gut belegt:

Ein junger American Stafford-
Mix-Rüde aus Polen, gekauft bei 
Kassel, ebenfalls ohne gültige 
Tollwutimpfung wurde eingezo-
gen; eine Woche später eine rund 
sechs Monate alte Terriermisch-
lingshündin aus Slowenien, auch 
ohne gültige (Tollwut-)Impfung. 
Der kleine Rüde war gekauft wor-
den, weil man ein solches Tier 
auf einem Internetvideo gese-
hen und für niedlich befunden 
hatte. Die Hündin sollte gewinn-
bringend in Lippstadt verkauft 
werden. Bei ihr sollte es sich um 
einen Jack Russel Terrier handeln, 
was jedoch aufgrund der Größe 
nicht so ganz passte … 

TEXT: Sabine Mackenberg

AUFFÄLLIGER ANSTIEG VON 
WELPEN IN QUARANTÄNE

15



FO
TO

S:
 T

ie
rh

ei
m

 L
ip

ps
ta

dt
, S

ab
in

e 
M

ac
ke

nb
er

g

Kleinanzeigen und Fotos bilden 
oft nicht die Realität ab. In beiden 
Fällen verzichteten die Eigentü-
mer auf die Tiere. Die Halter des 
kleinen Stafford-Mix-Rüden hat-
ten zudem weder die Sachkunde 
für die Rasse noch die Halteer-
laubnis der Gemeinde. 

Beide Hunde konnten glücklicher-
weise relativ schnell über unser 
Tierheim ein neues Zuhause fin-
den, was uns beim kleinen Staf-
ford-Rüden natürlich besonders 
freute, da seine neue Familie alle 
Auflagen und auch die hohe Steu-
er in Kauf nimmt und sich ganz 
bewusst für ihn entschieden hat. 

Des Weiteren wurde eine kleine 
Malteserhündin beschlagnahmt, 
die – was sonst – natürlich auch 
nicht ausreichend geimpft war, 
aber nach der erforderlichen 
Quarantäne an ihre Besitzer zu-
rückging. Diese Hündin wurde 
an der Autobahn ohne jegliche 
Papiere für kleines Geld erwor-
ben und ihren Haltern war gar 
nicht bewusst, dass sie einen 
„Wühltisch“-Welpen aus dem 
Ausland gekauft hatten. 

Alles in allem hatten diese Wel-
pen Glück. Sie haben den Trans-
port nach Deutschland überlebt 
und sind gesund. 

Leider gibt es auch andere Fälle: Im 
letzten Jahr starb ein Welpe wäh-
rend der Quarantänezeit trotz in-
tensivmedizinischer Behandlung 
in der Tierklinik. Er war so schwer 
krank, dass ihm nicht mehr ge-
holfen werden konnte. Bei Re-
cherchen kam heraus, dass zwei 
Geschwister von ihm in Bielefeld 
ebenfalls nicht überlebt hatten.

Was all diese – über die 
Grenzen geschobenen – 
Hundekinder gemeinsam 
haben:

Sie verbringen die wichtigste Zeit, 
in der sie sich normalerweise in 
ihre Familie und damit in ihr neu-
es Rudel integrieren, in Isolati-
on. Sie werden zu früh von ihrer 
Mutter und den Geschwistern 
getrennt, oftmals in viel zu kleine 
Boxen für lange, qualvolle Trans-
porte gesetzt, ohne ausreichend 
Futter und Wasser. 

Viele Tiere sind traumatisiert, 
manch ein Welpe gibt sich in ei-
ner solchen Situation auf und 
wird apathisch oder verweigert 
die Nahrungsaufnahme. An Au-
ßenreize werden sie erst spät 
gewöhnt und das so wichtige 
Spielen mit gleichaltrigen Artge-
nossen fehlt ganz. 

Sie sind ohne gültige oder voll-
ständige Impfungen, teils ohne 
Mikro-Chip, teils zu jung einge-
reist und waren allesamt nicht 
über TRACES angemeldet. 

obst wiegmann

Früchte aus aller Welt.

Marktstraße 6 
59555 Lippstadt

Tel. 0 29 41 / 39 71 Cappelstr. 27 · Lippstadt · Tel. 0 29 41 / 5 80 65 · www.loewen-apotheke-lippstadt.de

APOTHEKE
INHABER: THOMAS SCHLÖSSER

Natürlich. Aktiv. Für Ihre Gesundheit.
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Niedlich, aber eine "Rasse mit Auflagen" ... ... nicht wirklich ein Jack-Russell Terrier

... klein, flauschig, süß ...
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Therapiezentrum für Tiere
Osteopathie | Physiotherapie | Naturheilkunde

Isabell Ruploh

Bismarckstraße 89
59558 Lippstadt

Tel.:   02941/8287052
Mail: info@rehanimal.de
Web: www.rehanimal.de
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Therapiezentrum für Tiere
Osteopathie | Physiotherapie | Naturheilkunde

Isabell Ruploh

Bismarckstraße 89
59558 Lippstadt

Tel.:   02941/8287052
Mail: info@rehanimal.de
Web: www.rehanimal.de
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TRACES

TRAde Control and Expert System 
(Engl. „trace“ = Spur, to trace = aufspüren)

Das Datenbanksystem wurde am 01.04.2004 
von der EU eingeführt.

Damit wird der gesamte Tierverkehr innerhalb 
der EU sowie aus der EU und in die EU erfasst.

Ziel des Systems ist es, die Arbeit der Veterinärbe-
hörden besser zu vernetzen, um z. B. potentielle 
Infektionsträger von Tierseuchen nach Ausbruch 
in anderen Beständen schnell zu identifizieren.

WAS KOSTET EIN HUND?
TEXT: Sabine Mackenberg

Haltungskosten

Lebenserwartung: 		  ca. 14 Jahre

einmalige Kosten: 
Anschaffungspreis 		  ca. 200 Euro (Tierheim) 
					     bis mehrere Tausend Euro (seltene Rasse, Hund vom Züchter)
Basiskosten: 			   Napf, Körbchen, Leine, Spielzeug (ca. 60 – 300 Euro)
jährliche Kosten: 		  Hundesteuer, Haftpflichtversicherung, Futter, Impfung, 
					     mehrmalige Entwurmung, Parasitenbehandlung 
					     (je nach Größe 750 – 1200 Euro)
Sonderkosten: 			  Tierarztbesuche bei Krankheiten (können sehr hohe Kosten verursachen!), 
					     Kastration, Hundeschule
weitere mögliche Kosten: 	 Krankenversicherung (je nach Versicherungsschutz), 
					     Sicherheitszubehör für Auto und Fahrrad (Gitter, Transportbox, 
					     Sicherheitsgurt, Fahrradkorb oder -anhänger)

Gesamtkosten: 		  14 jähriger Hund je nach Größe mindestens 12.000 bis 17.000 Euro!

QUELLE: Deutscher Tierschutzbund e. V., www.tierschutzbund.de/information/hintergrund/heimtiere/hunde/

Nach Rücksprache mit der Pressestelle des DTSB bei den Recherchen zu diesem Artikel stellte sich heraus, dass die dortigen Zahlen auch eher gering angesetzt sind 
und durchaus höher sein können.
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ZITRONEN-TAGLIATELLE
Frisch, leicht, lecker – so sind meine Zitronen-Tagliatelle. Ich habe 
die Kombination aus Nudeln und Zitronen-Sauce in einem Urlaub 
in Südafrika für mich entdeckt. Ein schmackhaftes Hauptgericht, 
das aufgrund seiner Leichtigkeit auch an heißen Tagen im Som-
mer genossen werden kann. Ich wünsche guten Appetit!

Ihre

Zutaten Nudeln 
(für 2 Personen)
  200 g Tagliatelle
  1 kleine Zwiebel
  1 kleine Knoblauchzehe
  50 g vegane Margarine
  1 TL abgeriebene Schale einer 

     Bio-Zitrone und den Saft
  125 ml trockener veganer 

     Weißwein
  50 ml Soja-Kochcreme
  3 Stängel frische Dillspitzen
  Salz
  Pfeffer

Zutaten Cashew-„Parmesan"
  150 g Cashew Kerne
  1 EL Paniermehl
  1/2 TL Salz
  optional: 1 EL Hefeflocken, 

     wer es „käsiger" haben möchte

Zubereitung
Cashew-„Parmesan“
Für den Cashew-„Parmesan" alle 
Zutaten in einem Mixer ca. 1-2 min 
auf höchster Stufe mixen. Luft-
dicht verschlossen hält er im Kühl-
schrank ein paar Tage.

Zubereitung Nudeln
Zwiebel schälen und in ganz feine 
Stücke schneiden. Analog mit der 
Knoblauchzehe verfahren. Beides 
in einer beschichteten Pfanne mit 
der veganen Margarine anschwit-
zen und auf kleiner Hitze ca. 5 
Minuten glasig dünsten, dabei 
oft umrühren. Zitrone waschen 
und mit einer Reibe nur die gel-
be Schale abraspeln und darauf 
achten, dass nicht die weiße Haut 
mit abgerieben wird. Danach die 
Zitrone auspressen und den Saft 
auffangen.

Parallel die Nudeln in reichlich 
Salzwasser bissfest kochen. Zit-
ronenabrieb und Saft mit in die 
Pfanne geben und alles auf mittle-
rer Hitze ca. 3 Minuten rühren. Im 
nächsten Schritt den Wein dazu-
geben und aufkochen lassen; auf 
hoher Hitze verdampft die Flüs-
sigkeit unter Rühren und das Ge-
misch wird etwas dickflüssiger. Die 
Pfanne dabei nicht aus den Augen 
lassen, damit keine Bräunung ent-
steht. Sojacuisine einrühren und 
einmal kräftig aufkochen lassen, 
dadurch wird sie schön cremig. 
Hitze wieder kleiner stellen. An-
schließend die Nudeln dazugeben, 
kräftig salzen und pfeffern sowie 
die Dillspitzen mit in die Pfanne 
geben. Alles einmal gut durchrüh-
ren und sofort servieren! 
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Einzugsermächtigung**
Hiermit ermächtige ich den Tierschutzverein Lippstadt und Umgebung 
e.V. widerruflich, die von mir zu entrichtende Zahlung bei Fälligkeit 
durch Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die von dem Tierschutzverein Lippstadt und 
Umgebung e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Vor 
dem ersten Einzug einer SEPA-Lastschrift wird mich der Tierschutzver-
ein Lippstadt und Umgebung e.V. über den Einzug in dieser Verfahrens-
art unterrichten und die entsprechende Mandatsreferenz mitteilen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Be-
lastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

IBAN: 

BIC: 

Kontoinhaber:

Datum: 

Unterschrift:

Im frankierten Briefumschlag einsenden an:

Tierheim Lippstadt und Umgebung e.V.
Margaretenweg 80
59558 Lippstadt

... im Tierheim (Büro) abgeben oder einfach online auf 
unserer Website www.tierschutzverein-lippstadt.de / 
Spenden & Helfen ausfüllen. Vielen Dank!

Angaben zum Mitglied

Name: 

Vorname:

Geburtsdatum:

Straße:

PLZ, Ort: 

Telefon:

E-Mail:

Ich möchte folgenden Mitgliedsbeitrag entrichten:

	 ■  30 €        ■  50 €        ■  100 €           pro Jahr.
	 ■  oder den Mindestbeitrag von 20 € pro Jahr.
	 Schüler und Studenten erhalten 50 % Ermäßigung!

Der Tierschutzverein Lippstadt und Umgebung e.V. (TSV) nimmt den 
Datenschutz sehr ernst. Die vollständige Datenschutzerklärung fin-
den Sie in unserem Online-Angebot unter www.tierheim-lippstadt.de
oder ausgelegt im Tierheim Lippstadt.

	 ■  Ich habe die Datenschutzerklärung des TSV gelesen und bin 	
	 mit der Speicherung und Verarbeitung der in diesem Antrag 	
	 genannten personenbezogenen Daten zum Zweck des Förderer-	
	 services durch den TSV einverstanden und willige ein, vom 
	 TSV per Post oder elektronisch kontaktiert zu werden.

Datum:

Unterschrift*:

Sehr geehrter Spender! 
Spenden an uns sind 
steuerlich absetzbar. Um 
von uns eine Spenden
bescheinigung zu er
halten, tragen Sie im 
Überweisungsträger bitte 
Ihren vollen Namen und 
Ihre Anschrift ein.
 
Wir sind wegen Förderung des 
Tierschutzes nach der Anlage 
1 zum Körperschaftssteuerbe-
scheid des Finanzamtes Lipp-
stadt, StNr. 330/5761/1008, 
vom 18.12.2020 für den letzten 
Veranlagungszeitraum 2019 
nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 des Kör-
perschaftssteuergesetzes von 
der Körperschaftssteuer und 
nach § 3 Nr. 6 des Gewerbe-
steuergesetzes von der Gewer-
besteuer befreit.

Es wird bestätigt, dass die Zu
wendung nur zur Förderung be-
günstigter Zwecke im Sinne der 
Anlage I Abschnitt A Nr. 11 zu § 
48 Einkommenssteuer-Durchfüh-
rungsverordnung verwendet wird.

(des Kontoinhabers)

Hiermit beantrage ich die Aufnahme in den Tier-
schutzverein Lippstadt und Umgebung e.V. 

*Bei Kindern/Jugendlichen unter 18 Jahren (beitragsfrei) Unterschrift des Erziehungsberechtigten.
** Sie erleichtern uns die Bearbeitung und sparen erheblich Kosten für den Tierschutzverein, wenn Sie die Einzugsermächtigung erteilen!

Für die Tiere spenden – 
mit Ihrer Banking-App
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FIV BEI KATZEN – 
EINE CHANCE FÜR BEIDE SEITEN
TEXT: Kerstin Kruse
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m Tierheimalltag sind wir mit 
dieser Erkrankung konfrontiert, 
die oft auch als Katzen-AIDS 
bezeichnet wird, da der Krank-

heitsverlauf dem einer HIV-Infekti-
on beim Menschen ähnelt. Zuletzt 
war unsere Ellena mit dem Felinen 
Immundefizienz-Virus infiziert. 

Wie bei der menschlichen Immun-
schwächeerkrankung handelt es 
sich um eine Virusinfektion, die 
durch Körperflüssigkeiten über-
tragen wird. Die Übertragung er-

folgt meist durch Blut oder Spei-
chel beim Biss durch ein infiziertes 
Tier, weshalb oft Freigänger, über-
wiegend Kater betroffen sind. 
Kätzinnen infizieren sich häufig 
über den Nackenbiss während des 
Deckaktes. 

Wichtig zu wissen ist, dass das Vi-
rus nur für Katzenartige infektiös 
ist. Menschen und andere Tierarten 
können sich mit FIV nicht infizieren. 
Das Virus ist zudem außerhalb von 
Katzen nur kurzzeitig überlebensfähig.

Hat sich ein Tier infiziert, bemerkt 
man dies oft nicht. Der Besuch 
beim Tierarzt wird eher erfolgen, 
um eine Bisswunde zu behandeln. 
Ein Test ist zu diesem Zeitpunkt 
auch noch nicht sinnvoll, da die 
verwendeten Schnelltests Anti-
körper nachweisen, welche sich 
erst nach vier bis sechs Wochen 
gebildet haben und nachgewie-
sen werden können. Ein positiver 
Schnelltest ist immer durch einen 
zweiten Schnelltest oder eine Blut-
untersuchung im Labor zu sichern, 

Grüner Weg 9 I 33449 Langenberg I 
Fon 05248 / 1351 I www.reinhardvonzons.de

Werde unser Fan 
auf  YouTube: SHK Info
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Holz,- WPC,- BPC-Terrassendielen
Zaunelemente 
Laminat und Echtholzböden
Leim- und Konstruktionsholz
Holzschutzfarben

Deckenpaneele
Türen 
Dämmstoffe
Trockenbau
Plattenwerkstoffe
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da es bei den Schnelltests auch zu 
falsch-positiven Testergebnissen 
kommen kann.

Wenn sich eine FIV-Infektion be-
stätigt, ist das für Betroffene im-
mer eine Schocknachricht, die 
gewisse Sicherheitsvorkehrungen 
nach sich zieht. Für das Tier ist die 
Infektion aber noch lange kein To-
desurteil. Auch eine infizierte Kat-
ze kann ein schönes und langes Le-
ben vor sich haben. Wichtig ist eine 
stressfreie Umgebung, weshalb 
es für Tierheime wichtig ist, diese 
Tiere schnell in ein neues Zuhause 
zu vermitteln. Dabei ist zu beach-
ten, dass FIV-infizierte Katzen nur 
noch gesicherten Freigang haben 
dürfen oder in die reine Woh-
nungshaltung, im günstigsten Fall 
zu einer anderen infizierten Katze 
vermittelt werden können.

Der Krankheitsverlauf ist abhän-
gig vom Virusstamm, so dass man 
keine genaue Prognose abgeben 
kann. 

Grundsätzlich unterteilt sich der 
Krankheitsverlauf wie folgt:

1. Akutphase: Schwellung der be-
fallenen Lymphknoten, leichtes 
Fieber, Durchfall, geschwächtes 
Immunsystem. Oft klingen die-
se Symptome schnell und unbe-
merkt wieder ab.

2. Asymptomatische Phase: Kei-
ne Krankheitssymptome. Diese 
Phase kann mehrere Monate 
bis Jahre andauern.

3. AIDS-ähnlicher Komplex: Der 
Körper kann sich aufgrund der 
Immunschwäche gegen Bakte-
rien, Viren, Pilze und Parasiten 
nicht mehr ausreichend weh-
ren. Appetitlosigkeit, Verhal-
tensstörungen, Entzündungen, 
Lahmheit, Atemwegs- und Ver-
dauungsprobleme kommen vor. 
Die Katzen sehen ungepflegt 
aus und verlieren deutlich an 
Gewicht. Tumorerkrankungen 
treten vermehrt auf. Dieses Sta-
dium kann wenige Monate bis 
Jahre dauern.

4. Endstadium: Das Immunsys-
tem bricht zusammen. Lebens-
erwartung weniger als ein Jahr. 

Die Tiere versterben zumeist 
aufgrund der massiven Ge-
wichtsabnahme. Spätestens in 
dieser Phase sollte man zusam-
men mit dem Tierarzt überle-
gen, wann es angezeigt ist, los-
zulassen.

Jeder fragt sich nun: Wie kann ich 
meine Katze schützen? Eine Imp-
fung gibt es bislang in Europa nicht. 
Wohnungskatzen haben grund-
sätzlich ein sehr geringes Risiko. 
Tiere mit Freigang sollten mög-
lichst frühzeitig kastriert werden.

Bei Freigängern bleibt nur, sein Tier 
zu beobachten und bei Auffällig-
keiten dem Tierarzt vorzustellen. 
Je früher die Erkrankung erkannt 
wird, umso besser lässt sie sich 
behandeln. FIV-Katzen können 
nicht geheilt werden, aber bei gu-
ter tierärztlicher Versorgung auch 
über einen längeren Zeitraum ein 
glückliches Leben führen. Bei der 
tierärztlichen Begleitung steht die 
Stärkung des Immunsystems und 
die Behandlung von Folgeerkran-
kungen im Vordergrund.

Während dieses glücklichen Kat-
zenlebens, egal wie lang oder kurz 
es sein mag, wird das Tier seinem 
Menschen viel geben, so dass es 
eine Überlegung wert ist, ob man 
einem FIV-infizierten Tier ein Zu-
hause schenkt. Auch wenn die Zeit 
vielleicht kürzer ist, haben wir es 
selbst in der Hand, diese liebevoll 
zu gestalten. Liebe ist das beste 
Lebenselixier, so dass eine FIV-Kat-
ze durchaus alt werden kann.

An dieser Stelle ein herzlicher 
Dank an Ellenas Familie für Ihren 
Mut und die Liebe, die sie diesem 
kleinen Juwel schenken!

Sie suchen Zubehör
für Ihre Kleintiere?

Schauen Sie vorbei...
www.breker.de

und vieles mehr...

Nager- & Kleintierställe

Futternäpfe

Tränken

Nager- & Kleintierhäuser

beheizbar

Kneblinghauser Weg 20
D-59602 Rüthen

0 29 52 - 4 44

Persönliche & kompetente

Beratung
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ELSA & LEVI – 
ZWEI LANGOHREN IM GLÜCK
TEXT: Nina Klinke

ein Name ist Elsa, ich galt aufgrund meiner 
Zahnprobleme als schwer vermittelbar. 
Schlechtes Futter bei meinen Vorbesitzern 
förderte die Entzündung meiner Zähne, 

aber zum Glück gaben sie mich im Tierheim ab. 
Leider mussten viele Zähne gezogen werden. Das 
habe ich gut überstanden und wartete anschlie-
ßend lange auf ein schönes Zuhause. Ich hatte die 
Hoffnung schon aufgegeben – aber dann kam der 
Tag, endlich! Ich wurde gemeinsam mit Kaninche-
noma Beauty unserer neuen Besitzerin Nina über-
geben. Wir waren beide sehr aufgeregt. Im neuen 
Zuhause wurden wir in ein großes Außengehege 
gesetzt und durften unsere beiden neuen Kanin-
chenkolleginnen kennenlernen.

Es brauchte einige Zeit, bis ich mich aus der De-
ckung traute und erkannte, dass die beiden die 
Chefinnen sind. Inzwischen fressen wir gemein-
sam: Jeden Tag frisches Gras, viel Gemüse und 
ab und an auch mal Obst – das war mein lang er-
sehnter Traum und ich fühlte mich wie im Himmel. 
Von Tag zu Tag kam ich immer besser in meinem  
neuen Heim an. Anfangs brauchte ich noch Medi-
zin, die scheußlich schmeckte, doch ich wusste, es 
muss sein. Ein weiteres Mal wurde ich noch an den 
Zähnen operiert und fasste immer mehr Vertrau-
en. Mittlerweile komme ich angehoppelt, wenn 
Nina mich ruft, nehme Leckerli und lasse mich 
auch gern mal streicheln oder bürsten. Aus der 
scheuen ängstlichen Elsa mit entzündeten Zähnen 
ist die neugierige liebe Elsa geworden und meinen 
Zähnen geht’s mittlerweile super.

Hi, ich bin Levi, der coolste Kaninchenjunge über-
haupt! Ich kann mich nicht mehr genau erinnern 
wie ich ins Tierheim kam. Irgendwer hatte mich aus-
gesetzt – glaube ich. Ich mochte die Pflegerinnen 
dort sehr, bekam viele gesunde Leckerlis und sie 
streichelten mich oft, was mir sehr gefiel. Im Tier-
heim hatte ich leider keinen Kaninchenpartner und 
deshalb einen sehr engen Bezug zu den Menschen. 

Ich glaube, knapp einen Monat musste ich war-
ten, bis ich in mein neues Zuhause bei Nina kam. 
Anfangs war ich ängstlich und überfordert  und 
wollte mich eigentlich nur ausruhen, aber die bei-
den anderen Kaninchen scheuchten mich durchs 
Gehege. Elsa war auch schon da – eine hübsche 
Kaninchendame, die mir damals schon ins Auge 
fiel. Ich konnte mich dann doch ein bisschen ver-
stecken, einen Tag ausruhen und habe den beiden 
dominanten Damen anschließend gezeigt, wer der 
Chef ist. Nämlich ich, Levi! 

Mittlerweile bin ich der Frauenheld schlechthin. 
Ich kuschele gern mit meinen Damen. Wir lieben 
es, uns gegenseitig zu putzen und ich fühle mich 
pudelwohl in meinem neuen Zuhause. Nina küm-
mert sich sehr gut um uns und ab und zu brauche 
ich auch ein paar Streicheleinheiten von ihr. 

Das Beste ist, da sind Elsa und ich uns einig, das 
große Gehege mit dem Auslauf! Wir können so viel 
hüpfen, springen und Haken schlagen wie noch 
nie zuvor. Ich liebe es, Luftsprünge zu machen und 
hier habe ich endlich Platz dafür!
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Frau Klinke, vielen Dank, dass 
Sie unser Trio adoptiert ha-
ben. Elsa und Levi sehen wirk-
lich entspannt und glücklich 
aus. 

Was möchten Sie unseren Le-
sern mit auf den Weg geben? 

Ich finde, Tiere aus dem Tierheim 
aufzunehmen, ist das Beste was 
man machen kann. Man merkt, wie 
dankbar Elsa und Levi sind. Sie wur-
den schnell zahm und geben einem 
so viel.

Ich habe Elsa damals auf der Inter-
netseite des Lippstädter Tierheims
 gesehen. Sie war gemeinsam mit 
Beauty zu dem Zeitpunkt die einzige, die für Außen-
haltung geeignet war. 

Mir war egal, dass Elsa Probleme mit ihren Zähnen 
hat und Beauty schon eine Oma war.

Ich wollte ihnen ein schönes Zuhause geben mit 
viel Platz zum Toben – also endlich das, was sie 
verdient haben. Levi kam recht spontan zu mir. 
Eine Mitarbeiterin aus dem Tierheim kontak-
tierte mich und fragte, ob ich ihn noch bei mir 
aufnehmen kann. Ich überlegte nicht lang und 
half dem einsamen Kerl. 

Im August ist dann leider Beauty von uns gegan-
gen, sie durfte aber noch ein paar schöne Mona-
te erleben und ist glücklich eingeschlafen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Langohren eine 
glückliche Zeit und unseren derzeitigen Schütz-
lingen ein ebenso schönes Zuhause.

Graßkemper
... das schönste für ihr heim und haus

Oasen aus Glas • Wintergärten
Terrassendächer • Sonnenschutzsysteme

Haustüren & Energieschutzfenster

Handwerkerstr. 1 • 59597 Erwitte
(Gebäude Fischers Lagerhaus)

Tel. (0 29 43) 9 78 59 90 • www.grasskemper.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9:00 - 12:30 u. 13:30 - 18:00 Uhr; Sa. 10:00 - 13:00 Uhr

Jeden 1. Sonntag im Monat ist Schautag 
(ohne Beratung/Verkauf von 14:00 - 17:00 Uhr)
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WWiirr  dduurrcchhlleeuucchhtteenn  ddeenn  
VVeerrssiicchheerruunnggssmmaarrkktt  ffüürr  SSiiee  !!

Wir filtern den Markt nach den preiswertesten 
Versicherungsverträgen und helfen Ihnen, 

bares Geld zu sparen.

Tel. 0 29 41 – 58 50 7

Versicherungsmakler
Soesttor 13 • 59555 Lippstadt • www.averkamp-schmunz.de
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TEXT: Carmen Fischer

IN EIGENER SACHE

Nachhaltigkeit beim Tierbedarf 

Wir suchen immer wieder Pflegestellen für Tiere mit 
besonderem Pflegebedarf – junge, alte, wilde und 
kranke Tiere!

Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen:

 Freude an der Aufgabe
 Erfahrung mit der jeweiligen Tierart bzw. mit der 

    Aufzucht von Katzenwelpen, Eichhörnchen, Vogel-
    kindern, Wildkaninchen u.a.
 entsprechende Räumlichkeiten, z.B. ein separater 

    Raum, der gut zu reinigen ist
 genügend Zeit
 ein Auto, mit dem Sie zum Tierarzt oder zum Tier-

    heim fahren können
 Sie sollten das Tier nach erfolgter Pflege in die 

    Vermittlung zurückgeben können. 

Selbstverständlich stellen wir Ihnen Futter und 
Pflegeutensilien zur Verfügung. Tierarztbesuche er-
folgen nach Rücksprache mit der Tierheimleitung. 
Natürlich übernehmen wir die anfallenden Tierarzt-
kosten und beraten Sie gerne bei auftretenden Pro-
blemen.

Wer uns helfen möchte, meldet sich bitte 
telefonisch (02941) 65179 oder per E-Mail: 
team@tierheim-lippstadt.de 

Wir sind für jede Hilfe dankbar!

Pflegestellen gesucht!

Da wir seit über einem Jahr leider keine Veranstal-
tungen mit unserem beliebten Basar durchführen 
konnten, sind unsere Lager voll und die Einnahmen 
fehlen. Daher möchten wir interessierten Tierfreun-
den die Möglichkeit geben, einige Dinge bei uns ge-
gen eine angemessene Spende zu erwerben.

Wir bieten Ihnen folgende Artikel (gut erhalten und 
teilweise neu) an:

 Tierbedarf (Decken, Körbchen, Tierbetten, Katzen-
    toiletten, Transportboxen, Leinen, Halsbänder, 
    Geschirre, Hundemäntel, Spielzeug)
 Bücher und Schallplatten, DVDs, CDs 
 Kinderspielzeug, Spiele, Puzzles
 Saisonale Dekoartikel

Alle Interessierten können ausschließlich nach vor-
heriger telefonischer Terminvereinbarung ein paar 
Dinge für ihre Lieblinge oder auch für sich selbst er-
werben. Der Erlös geht zu 100 Prozent an unsere Tiere.

Wir bitten jedoch um Ihr Verständnis, dass wir die 
Waren nicht in der bislang gewohnten Form präsen-
tieren können. Daher ist es hilfreich, wenn Sie uns 
durchgeben, für welche Artikel Sie sich interessieren, 
damit wir diese für Sie zusammenstellen können.

Melden Sie sich bitte bei unserem Team oder spre-
chen Sie Ihr Anliegen und Ihre Rufnummer auf un-
seren Anrufbeantworter, damit wir Kontakt mit Ih-
nen aufnehmen können. Selbstverständlich bieten 
wir nur Einzeltermine an unter Einhaltung aller ge-
botenen Hygienemaßnahmen (medizinische Maske, 
Sicherheitsabstand, Handdesinfektion, Corona-Da-
tenblatt).

Leider können wir derzeit auch keinen neuen Trödel 
annehmen. Unsere Lagerkapazitäten sind erschöpft 
und wir müssen erst wieder Platz für Neues schaffen.
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Bedachungen  |  Zimmerei  |  Fassadentechnik | Klempnerarbeiten  |  Gerüstbau

Henkemeier + Sprenger Bedachungen GmbH
Am Bleichgraben 26 | D-59558 Lippstadt

Tel.: 0 29 41 - 1 00 31 |  Fax: 0 29 41 - 27 36 59
eMail: info@HenkemeierUndSprenger.de

www.HenkemeierUndSprenger.de

0 29 41 - 1 00 31
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www.wolfshundetrekking.de

www.hundewandertouren.de
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voba-bl.de

Wir sind für Sie da.

Am Telefon, 

per Video oder auch

persönlich in Ihrer Filiale. 

Abstand

beraten.
besser 
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LONSBERG
n a t ü r l i c h  s c h l a f e n
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